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Handel und Gewerbe der andern Völker einwirkt. Auch der Stolz der
Engländer hat seinen Antheil daran, jenen Haß zu schüren, denn in seines
Herzens Grunde hält der Engländer jedes andere Volk sür niedriger ge¬
artet als das seine; er bringt unter alle Zonen seine heimischen Sitten
und Gebräuche mit und verhält sich kalt und abwehrend gegen das Fremde.
Nur wo er herrscht, läßt er sich auf die Dauer nieder; in fremden Staa¬
ten und Colonien findet sich blos der Schotte zahlreicher ein. Der Eng¬
länder weiß wohl, daß er nicht geliebt ist, läßt es sich aber wenig an¬
fechten. Gestützt auf die Macht seines Volkes, seine innere Tüchtigkeit und
langjährige Erfahrung, tritt er überall als der Kaufmann in großem Zu¬
schnitt auf. Es finden sich in London, Liverpool und Manchester auch
mehrere Deutsche unter den ersten Großhändlern, Bankiers und Fabri¬
kanten, aber sie haben eben von jenem englischen Geist angenommen. Der
englische Kaufmann arbeitet im großen Styl, sein Blick fliegt über die
ganze Welt, in seiner Geschäftsstube berechnet er den gesammten Staats¬
haushalt fremder Länder, und betrachtet dort die Unternehmungen von
Volk und Regierung nur wie Plane eines Handlungshauses. Eigene
Unternehmungen beginnt er nur auf solider Grundlage, nichts ist ihm
fremder als windige Speculationen. Im Verfolg seines Geschäfts geht
er kühl, aber nachdrucksvoll auf sein Ziel los, nicht rechts, nicht links
sehend, mit einer gewissen Herbe und Trockenheit des Gemüths, aber mit
voller Verstandeskraft, die sich weder um schöne Gegenden, noch um Er¬
werb von allerlei angenehmen Kenntnissen kümmert, wenn sie nicht zu
seinem Zweck dienen. Der englische Kaufmann hat in der Regel weniger
allgemeine Bildung als der deutsche, aber jener besitzt mehr Kenntnisse in
der Mechanik, Physik und Chemie. Er ist nicht mittheilsam, sondern ab¬
geschlossen für sich, und eher schweren und beklommenen Geistes, als leich¬
ten und erfinderischen. Ehe er einen Entschluß fassen kann, muß er auf
stiller Geschästsstube die Sache für sich durchdenken und berechnen. Wenn
er keinen festen Anhalt im Geschäft hat, ist er ein unglücklicher Mensch,
weil ihm die inneren Springquellen versiegen. Sobald er jedoch irgend¬
wie Fuß gefaßt, harrt er geduldig aus und arbeitet mit einer stillen Hart¬
näckigkeit. Man würde den Engländer zu hoch stellen, wenn man ihm
eine besondere Genialität in Geschäften zuschriebe; dagegen hat er so viele
männliche Eigenschaften der Klugheit, Energie und Ausdauer, daß diese
ihm das Seepter des Welthandels verschafft haben.


